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Gelungener Start – Das Regionale Integra onsnetzwerk für interna onale Arbeitskrä e RINIA 

wird fortgesetzt. IQ NRW-Ost startet in die zweite Förderphase (2026-2028)  

Am 27. Januar 2026 hat die Ini a ve für Beschä igung OWL e. V. (IfB OWL e. V.) als Vorhabenträger 

des Regionalen Integra onsnetzwerks für interna onale Arbeitskrä e (RINIA) IQ NRW-Ost seine 

Teilvorhabenpartner zu einem AuŌakƩreffen eingeladen, denn es freuen uns sehr, mi eilen zu 

können, dass die Arbeit der IQ NRW-Ost weitergeführt werden kann.  

Kurz vorm Jahreswechsel kam der Zuwendungsbescheid für die neue Förderphase des Programms 

„IQ - Integra on durch Qualifizierung 2026- 2028“. Das IQ-Netzwerk wird sowohl vom Europäischen 

Sozialfonds (ESF) als auch vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) gefördert, dabei 

setzt es sich bundesweit für verbesserte Bedingungen bei der IntegraƟon von erwachsenen 

Menschen ausländischer HerkunŌ in den Arbeitsmarkt ein.  

Erstmals seit Projektstart kamen die IfB OWL e. V. und ihre vier Teilprojektpartnern bei Pro Arbeit 

e. V. in Rheda-Wiedenbrück zusammen. Im Fokus stand das gegenseiƟge Kennenlernen, die 

Vorstellung der jeweiligen Teilvorhaben und der persönliche Austausch. Zudem wurden gemeinsame 

Ziele und Erwartungen für die kommenden Zusammenarbeit formuliert.   

IQ NRW-Ost setzt sich in dieser Förderphase mit 18 Mitarbeitenden und einem Projektvolumen von 

3,9 Mio. € in der Region Ostwes alen-Lippe für die Qualifizierung und VermiƩlung erwachsener 

Menschen ausländischer HerkunŌ in bildungsadäquate BeschäŌigung ein. Wie bereits in der 

vorherigen Förderphase (2023-2025) übernimmt die IfB OWL e. V. erneut die Rolle der KoordinaƟon 

und schaŏ den Rahmen für eine erfolgreiche ArbeitsmarkƟntegraƟon.   

In den kommenden drei Jahren sollen zahlreiche Teilnehmende durch Gruppenqualifizierungen 

erreicht werden. Durch verschiedene Projektvorhaben sollen 545 Teilnehmende qualifiziert werden 

und über einen individuellen VermiƩlungsprozess in Kontakt mit Unternehmen kommen. 250 

Teilnehmende befinden sich bereits in einer BeschäŌigung und nehmen an auĩauenden 

Qualifizierungen teil. 

Die einzelnen Teilprojektvorhaben sind themaƟsch breit aufgestellt und setzen unterschiedliche 

Schwerpunkte, um in der aktuellen Förderphase möglichst viele Menschen mit ausländischer 

HerkunŌ zu erreichen. 

Folgende Teilvorhaben sind dabei: 
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 Gruppenqualifizierung: Future Skills Academy 

o Netzwerk Lippe gGmbH 

 Fit for civil protecƟon 

 Fit for social services 

o Pro Arbeit e. V. 

 Fit für MINT 

 Fit for e-Commerce 

 Qualifizierung ob the job 

o BANG Netzwerk eG 

 „ProdukƟonsallrounder 2.0“ 

 Qualifizierungsbegleitung 

o MOZAIK gGmbH 

 Mehrsprachiges Coaching für internaƟonale FachkräŌe in OWL  

 


